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Die Trickkiste der Supermärkte 
 

Achtung, Achtung, ihr lieben Einkäufer! Seid auf der Hut und lasst euch 
nicht zum Einkaufen verführen! Heute verrate ich euch die fiesen Tricks der 
Supermärkte. 
 

Schon beim Betreten des Supermarktes finden wir überdimensionale 
Einkaufswägen. Die Sonderangebote stehen meistens weiter hinten. 
Daher muss man, auch wenn man nur ein Stück kaufen wollte, durch das 
ganze Geschäft. Dabei wandern die Argusaugen von einem Regal zum 
anderen. Produkte die wir eigentlich nicht brauchen, landen ungehindert 
im Einkaufswagen. 
 

Mit der Hintergrundmusik ist es verlockend, noch länger durch die Gänge 
zu trödeln. Auch, wenn man es eilig hätte, kommt man mit den ganzen 
Querregalen sowieso nicht schnell durch den Laden. Ein Blick in den großen 
Einkaufswagen sagt uns: "Kaufen Sie, kaufen Sie!" Bis zur Kasse ist es nicht 
mehr weit, aber man muss noch an unzähligen Regalen vorbei. Oh, das 
Klopapier gehört aufgefüllt! Wollen wir hoffen, dass keine schlechten 
Zeiten kommen und das Klopapier mal knapp wird. 

Endlich ist man bei der Kassa. Spätestens jetzt wird auch das bravste Kind 
lästig, wenn es an der Kasse die leckeren, süßen Verführungen genau vor 
den Augen hat. Nun "nix wie weg" mit den drei vollgepackten Taschen und 
dem heulenden Kind. 
 

"Na warum habe ich jetzt so viel bezahlt? Eigentlich wollte ich ja nur das 
eine Sonderangebot kaufen!", denkt man sich zum Schluss. 


